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Vorstand



Sehr geehrte Kunden, Geschäftsfreunde
und Partner,

im Jahr 2012 konnte die Sparkasse Hanau
an die positive Geschäftsentwicklung der
vergangenen Jahre anknüpfen. Wir bieten
unseren Kunden Vertrauen, Kompetenz
und Sicherheit und sind als langfristiger
 Finanzpartner etabliert. Durch unser auf
solides Wachstum und nachhaltige Erträ ge
ausgerichtetes Geschäftsmodell konnten
wir unsere führende Marktposition weiter
ausbauen.

In diesem Jahr feiern wir 275 Jahre Spar-
kasse Hanau und ihre Vorgängerinstitute:
Dies ist ein stolzes Jubiläum.

Zahlreiche Herausforderungen hatte unser
Institut zu bewältigen, seit Wilhelm VIII.,

Landgraf von Hessen und Bruder des
schwedischen Königs Friedrich, am 
10. April 1738 seine Unterschrift unter die
Gründungsurkunde der Landesleihbank
Hanau – eines der ältesten öffentlichen
Geldinstitute Deutschlands – setzte.

Fusionen, Währungsreformen, wirtschaft -
liche Blüte- und Krisenzeiten, aber auch
technische Neuerungen, Filialgründungen,
innovative Beratungskonzepte und mo-
derne Vertriebsstrukturen prägen die Ge-
schichte der Sparkasse Hanau bis heute. 
Es sind große und kleine Meilensteine, die
die Entwicklung der Sparkasse Hanau und
ihrer Vorgängerinstitute in den vergange-
nen 275 Jahren markierten.

Das Jubiläum belegt aber auch: Sicherheit
und Stabilität, Verantwortung und Nähe

sind der Schlüssel zum Erfolg der Spar-
kasse Hanau. Ohne starke Kundenorien -
tierung und hohe gesellschaftliche
 Ver antwortung für die Region wäre die
 Ge schich te der Sparkasse Hanau und ihrer
Vorgängerinstitute nur unvollständig
 erzählt.

Der Geschäftserfolg unserer Sparkasse
 basiert auf der engagierten Arbeit und dem
Einsatz unserer Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Dafür danken wir ihnen. Darüber
hinaus gilt unser Dank den Mitgliedern der
Gremien des Sparkassenzweckverbandes,
des Verwaltungsrates und des Personal -
rates für die stets offene und konstruktive
Diskussion sowie die jederzeit gute, faire
und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Hanau, im Juni 2013

Vorwort
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Das älteste Vorgängerinstitut der Spar-
kasse Hanau, die Landesleihbank Hanau,
wurde am 10. April 1738 gegründet, also
vor 275 Jahren.

Die Sparkasse Hanau hat dieses Jubiläum
zum Anlass genommen, eine Chronik
 herauszugeben.

Das Jubiläumsbuch beschreibt in ver-
schiedenen Kapiteln die Geschichte der

vier Vorgängerinstitute, der Landesleih-
bank Hanau, der Sparkasse der Nieder -
ländischen Diakonie, der Stadtsparkasse
Hanau und der Kreissparkasse Hanau. In
der Chronik spiegelt sich aber nicht nur
die Geschichte dieser Geldinstitute wider,
sondern auch die historische Entwicklung
der gesamten Region.

Die Landesleihbank war zu ihrer Gründung
allerdings noch keine Sparkasse, da es

nicht darum ging, die Spargroschen der
kleinen Leute einzusammeln. Diese fürst -
liche Leihbank stellte vielmehr Investi -
tions- und Betriebsmittel für Handwerker
und Manufakturisten bereit. Ganz im
 merkantilistischen Sinne sollte damit die
Binnenwirtschaft in der Grafschaft Hanau
gefördert werden. Erst später sollte sie
den Charakter einer Sparkasse annehmen.

275 Jahre Landesleihbank Hanau: 
Chronik vorgestellt
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Chronik
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Jubiläum



Die Sparkasse möchte mit ihren Aktivitä-
ten und Feierlichkeiten zum Jubiläum
möglichst viele Bürgerinnen und Bürger
erreichen und dadurch auch ihren Dank
aussprechen.

Folgende Aktionen sind organisiert: Aus
Anlass des Jubiläums haben Attraktionen
in den Filialen stattgefunden, beispiels-
weise ein Jubiläums-Angebot für Kunden.
Es wurden Mini-Törtchen in den Filialen
verteilt und zusätzlich hat die Sparkasse
eine Jubiläums-Briefmarke erstellt.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in histo-
rischen Kostümen aus der Zeit des Rokoko
werden im gesamten Jubiläumsjahr die
Sparkasse, beispielsweise bei Veranstal-
tungen, repräsentieren.

An der Hauptstelle hat die Sparkasse ein
Fassadenbanner angebracht, das histori-
sche Motive aus der Geschichte der Spar-
kasse und ihrer Vorgängerinstitute zeigt.

Die Sparkasse hat einen Jubiläums-
 Finanz-Tipp herausgegeben und auch auf
der Homepage der Sparkasse gibt es In-
formationen über das Jubiläum unter dem
Link www.sparkasse-hanau.de/275jahre.
Dort besteht auch die Möglichkeit die
Chronik zu bestellen.

Darüber hinaus führt die Sparkasse eine
Spendenaktion zusammen mit den Ge-
meinden und Städten ihres Geschäftsge-
bietes durch. Jede der 13 Kommunen be-
kommt 2.750 EUR zur Verfügung gestellt.
Die Kommune entscheidet welcher Verein
oder welche Institution diese Mittel be-
kommt.

Zudem wird es ein Preisausschreiben
geben, in dem nach dem Mittelpunkt des
Geschäftsgebietes gefragt wird. In einer
Videobox können Kunden Statements zum
Jubiläum abgeben.

Für Mitarbeiter hat das Kreditinstitut
 interne Jubiläumshospitationen mit einer
Dauer von 275 Minuten vorgesehen.
 Darüber hinaus steht das Bürgerfest unter
dem Motto des Jubiläums.

Jubiläumsaktivitäten: 
Bürger und Region stehen im Mittelpunkt
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Hauptstelle
Hanau, Am Markt 1

Filialen
Bruchköbel
Bruchköbel, Hauptstraße 51
Niederissigheim, Falterstraße 2
Roßdorf, Falltorstraße 2

Erlensee
Langendiebach, Rückinger Straße 9
Rückingen, Hauptstraße 7

Großkrotzenburg
Lindenstraße 1

Hammersbach
Marköbel, Langenbergheimer Straße 23

Hanau
Am Hauptbahnhof
Coloneo, Büdesheimer Ring 2
François-Gärten, Lamboystraße 34
Kesselstadt, Kastanienallee 2a
Kurt-Schumacher-Platz 2
Nürnberger Tor, Nürnberger Straße 2
Postcarre, Am Steinheimer Tor 5

Hanau-Großauheim
John-F.-Kennedy-Straße 26
Rochusstraße 2–4

Hanau-Mittelbuchen
Alte Rathausstraße 7–9

Filialen
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Hanau-Steinheim
Ludwigstraße 52

Hanau-Wolfgang
Grashüpferweg 1

Langenselbold
Gelnhäuser Straße 3
Ringstraße 28

Maintal
Bischofsheim, Alt Bischofsheim 4
Dörnigheim, Kennedystraße 60
Hochstadt, Hauptstraße 61
Wachenbuchen, Schulstraße 1

Neuberg
Ravolzhausen, Germanenstraße 2

Nidderau
Erbstadt, Im Winkel 9
Heldenbergen, Konrad-Adenauer-Allee 1
Ostheim, Hanauer Straße 11
Windecken, Friedrich-Ebert-Straße 1

Niederdorfelden
Auf dem Hainspiel 2

Rodenbach
Niederrodenbach, Hanauer Landstraße 1

Ronneburg
Hüttengesäß, Bahnhofstraße 16

Schöneck
Büdesheim, Südliche Hauptstraße 1
Kilianstädten, Uferstraße 3

Zusätzliche GAA-Standorte
Hanau, Am Frankfurter Tor 25

(Krankenhaus St. Vinzenz)
Hanau, Am Steinheimer Tor 17 (Kinopolis)
Hanau, Am Freiheitsplatz
Hanau, Frankfurter Landstraße (Rosenau)
Hanau, Heraeusstraße 12–14 

(Firma Heraeus)
Oberrodenbach, Hanauer Straße/

Ecke Wehtstraße

Stand: Juni 2013
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Geschäftsgebiet



Die Sparkassen-Finanzgruppe umfasst
600 Unternehmen und beschäftigt rund
360.300 Menschen. Mit einem zusammen-
gefassten Geschäftsvolumen von rund
3.250 Milliarden Euro ist sie die größte
Kreditinstitutsgruppe in Deutschland und
Europa.

422 Sparkassen stellen mit 15.500 Ge-
schäftsstellen und rund 244.800 Mitarbei-
tern eine flächendeckende kreditwirt-
schaft liche Versorgung der Bevölkerung –
auch in kleineren Gemeinden – sicher. Als
Universalkreditinstitute bieten Sparkassen
Bankgeschäfte für private Haushalte, Un-
ternehmen, Kommunen und institutionelle

Kunden. Durch ihre menschliche und
räumliche Nähe sowie durch ihr Engage-
ment für das Gemeinwohl genießen die
Sparkassen ein hohes Vertrauen in der 
Bevölkerung.

Die Helaba Landesbank Hessen-Thüringen
ist Geschäfts-, Verbund- und Förderbank
für die Bundesländer Hessen und Thürin-
gen. Sie ist Finanzpartner für mittelständi-
sche und große Unternehmen, sie fördert
wirtschafts- und strukturpolitische Aufga-
ben und berät Bund, Länder und Gemein-
den bei der Planung, Finanzierung und
Realisierung ihrer Investitionsvorhaben.

Zum Kerngeschäft der Landesbausparkasse
gehört das Bauspargeschäft mit dem An-
spruch auf zinsgünstige Wohnungsbaudar-
lehen. Die Sparkassen bieten Kunden das
gesamte Leistungsspektrum der LBS zu den
Themen Bauen, Renovieren, Bausparen, 
Finanzieren sowie staatliche Förderung
und Altersvorsorge mit Wohneigentum.

Zusammen mit den Partnern der S-Finanz-
gruppe deckt die SparkassenVersicherung
den gesamten Bedarf der Kunden an Versi-
cherungsleistungen ab. Ihre Geschäftsfel-
der sind das Leben- sowie das Schaden-
und Unfallversicherungsgeschäft. Hinzu
kommen Rechtschutz-, Kranken- und Reise-
versicherungen.

Gemeinsam stark – die S-Finanzgruppe
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Die DekaBank ist der zentrale Asset-
Manager der Sparkassen-Finanzgruppe.
Mit einem verwalteten Fondsvermögen
von mehr als 160 Milliarden Euro, über
vier Millionen betreuten Depots und Kon-
zernstandorten in Luxemburg und der
Schweiz ist der DekaBank-Konzern einer
der größten Asset Manager in Deutsch-
land.

Der Sparkassen Broker ist der zentrale On-
line-Broker der Sparkassen-Finanzgruppe.
Die Kunden profitieren von der hohen
Wertpapierkompetenz und dem breiten,
unabhängigen Online-Angebot. Die Pro-
duktpalette umfasst Aktien, Anleihen, 
Investmentfonds, Optionsscheine, Zertifi-
kate und weitere strukturierte Produkte
sowie die Zeichnung von Neuemissionen,
außerdem Sparpläne für Investmentfonds
und Zertifikate.

Die Deutsche Leasing Gruppe (DL) ist
 führender Asset-Finance-Anbieter für
 Firmenkunden in Deutschland – und das
seit über 50 Jahren. Das Leasing-Unter-
nehmen ist in der Sparkassen-Finanz-
gruppe bundesweites Kompetenzzentrum
für  Leasing sowie weitere mittelstands -
orientierte Finanzierungslösungen und
Dienstleistungen. Mit einem Neugeschäft
der Deutschen Leasing Gruppe von mehr
als sieben  Milliarden Euro zählt die DL
auch in Europa zu den bedeutendsten
Leasing-Anbietern.
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S-Finanzgruppe
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Geschäftsverlauf



Traditionell wird die Aktivseite der Spar-
kasse Hanau durch die Position Forderun-
gen an Kunden geprägt. Erstmals seit Jah-
ren ging diese Position leicht um 69 Mio.
EUR auf 2.776 Mio. EUR zurück und befin-
det sich auf dem Niveau der Jahre 2009
und 2010. Gleichzeitig gingen auch die
unwiderruflichen Kreditzusagen um 3 Mio.
EUR auf 88 Mio. EUR zurück.

Der Rückgang bei den Forderungen an
Kunden verteilte sich über alle Kunden-

gruppen. Die Bruttovolumina der Forde-
rungen an Privatkunden gingen um 0,4 %
auf 1.205 Mio. EUR zurück. Die Forderun-
gen an Geschäftkunden sanken um 62
Mio. EUR auf 1.217 Mio. EUR trotz der wie-
der wachsenden Nachfrage nach Förder-
mitteln. Die Forderungen an Körperschaf-
ten und Anstalten des öffentlichen Rechts
gingen um 3,7 % auf 485 Mio. EUR zurück.
Darin spiegelt sich auch die Nutzung des
kommunalen Rettungsschirms einzelner
Kommunen.

Im bilanziellen Einlagengeschäft stiegen
die Einlagen der Kunden bei Sparkasse
marginal um 2 Mio. EUR auf 2.516 Mio.
EUR an. Es erfolgten Umschichtungen von
Anlagen mit fester Zinsbindung zu klassi-
schen Spareinlagen und täglich fälligen
Einlagen.
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Darstellung des Geschäftsverlaufs*

*Auszug aus dem Lagebericht 2012 der Sparkasse Hanau.
Der vollständige Lagebericht und Jahresabschluss zum 31.12.2012 wurde in der gesetzlich vorgeschriebenen Form erstellt und mit dem uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk der Prüfungsstelle des Sparkassen- und Giroverbandes Hessen-Thüringen versehen. Er wird im elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht.



Ertragslage

Der Zinsüberschuss (einschl. laufender Er-
träge) stieg leicht um 0,9 % auf 76,5 Mio.
EUR an. Der Provisionsüberschuss wurde
um 5,3 % auf 15,8 Mio. EUR gesteigert.
Dabei setzt sich die gute Entwicklung im
Privatgirobereich mit den „grimm-Konten“
fort. Die Verwaltungsaufwendungen stie-
gen trotz nahezu konstanten Sachkosten
um 1,8 Mio. EUR auf 58,9 Mio. EUR an.
 Ursächlich hierfür waren insbesondere die
tariflichen Steigerungen in den Personal-
kosten. Das Nettoergebnis des Handels-
bestands war mit +0,2 Mio. EUR wieder
positiv nach -0,4 Mio. EUR im Vorjahr.
Darin spiegelt sich auch die insgesamt
 positive Entwicklung an den Finanz -
märkten.

Das Ergebnis der normalen Geschäfts -
tätigkeit ging auf 18,3 Mio. EUR, nach 
19,4 Mio. EUR im Vorjahr, aufgrund des
handelsrechtlich gestiegenen Bewer-
tungsergebnisses, zurück. Der Steuerauf-
wand sank ebenfalls um 1,1 Mio. EUR auf
9,3 Mio. EUR.

Die Sparkasse Hanau hat im Geschäftsjahr
2012 erneut einen Jahresüberschuss von
9,0 Mio. EUR ausgewiesen.
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Ertragslage



Personal

Im Jahresdurchschnitt 2012 arbeiteten für
die Sparkasse 631 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter (Vorjahr: 632) in Voll- und Teil-
zeit. Darunter waren 32 Auszubildende
(Vorjahr: 33). Die Möglichkeit zur Teilzeit-
arbeit wird von den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern gut in Anspruch genommen.
Dies berücksichtigt die Kennzahl Mitarbei-
terkapazität. Die Mitarbeiterkapazität
(Äquivalent zu Vollzeitbeschäftigten) be-
trug zum Jahresende (ohne Auszubil-
dende) 517 nach 505 im Vorjahr. Die Toch-
tergesellschaften beschäftigten zum
Jahresende 33 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter (Vorjahr: 37). Die Möglichkeit der
Elternzeit haben auch fünf Väter in An-
spruch genommen.

Die Fluktuationsrate der bankspezifisch
Beschäftigten (ohne Ausscheiden aus dem
Berufsleben) betrug 3,9 % (Vorjahr 4,4 %).
Die Altersstruktur der bankspezifisch Be-
schäftigten stellt sich wie folgt dar:
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31.12.2011 31.12.2012
unter 20 Jahre 3 1
20 bis unter 30 Jahre 93 97
30 bis unter 40 Jahre 125 126
40 bis unter 50 Jahre 193 196
50 bis unter 60 Jahre 132 136
über 60 Jahre 23 21
Insgesamt 569 577

Personal
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Aktiva

Jahresbilanz zum 31. Dezember 2012*

*gekürzte Fassung

EUR
Barreserve 25.357.120,11
Forderungen an Kreditinstitute 404.101.885,33
Forderungen an Kunden 2.775.617.572,60
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere 928.128.610,23
Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 171.014.694,33
Beteiligungen 37.231.963,91
Anteile an verbundenen Unternehmen 150.000,00
Treuhandvermögen 148.292,09
Immaterielle Anlagewerte 233.432,00
Sachanlagen 17.754.530,96
Sonstige Vermögensgegenstände 25.728.680,66
Rechnungsabgrenzungsposten 9.895.205,87

Summe der Aktiva 4.395.361.988,09



Passiva
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EUR
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 1.365.459.742,03
Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 2.516.016.839,88
Verbriefte Verbindlichkeiten 180.186.268,46
Treuhandverbindlichkeiten 148.292,09
Sonstige Verbindlichkeiten 4.726.495,54
Rechnungsabgrenzungsposten 2.734.296,25
Rückstellungen 19.572.615,57
Nachrangige Verbindlichkeiten 10.351.892,92
Fonds für allgemeine Bankrisiken 77.030.000,00
Eigenkapital 219.135.545,35

Summe der Passiva 4.395.361.988,09

Eventualverbindlichkeiten 197.207.253,37
Unwiderrufliche Kreditzusagen 88.362.581,57

Jahresbilanz



Gewinn- und Verlustrechnung für 2012*
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EUR
Zinserträge 159.307.016,05
Zinsaufwendungen 92.368.887,79
Laufende Erträge aus Wertpapieren, Beteiligungen und verbundenen Unternehmen 8.932.151,95
Erträge aus Gewinnabführungsverträgen 583.758,17
Provisionserträge 17.103.402,37
Provisionsaufwendungen 1.312.085,90
Nettoertrag des Handelsbestands (Vorjahr: Nettoaufwand) 223.053,00
Sonstige betriebliche Erträge 4.008.916,13
Allgemeine Verwaltungsaufwendungen 55.778.410,07
Abschreibungen auf Sachanlagen 3.150.779,99
Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.954.593,12
Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken 5.000.000,00
Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und Wertpapieren 9.069.636,19
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen 2.258.399,98
Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 18.265.504,63
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 9.193.060,20
Sonstige Steuern 72.444,43

Jahresüberschuss/Bilanzgewinn 9.000.000,00

*gekürzte Fassung

Jahresbilanz
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Vorsitzender
Erich Pipa
Landrat des Main-Kinzig-Kreises
Main-Kinzig-Kreis

Stellvertretender Vorsitzender
Claus Kaminsky
Oberbürgermeister der Stadt Hanau
Stadt Hanau

Im Rahmen des turnusmäßigen Wechsels
hat Herr Landrat Erich Pipa satzungsge-
mäß mit Wirkung vom 1. Januar 2013 den
Vorsitz im Verwaltungsrat übernommen.
Herr Oberbürgermeister Claus Kaminsky
ist ab diesem Zeitpunkt stellvertretender
Vorsitzender des Verwaltungsrates.

Mitglieder

Clemens Blaumeiser, Prokurist einer
 Industrie Holding Gesellschaft, 
Heraeus Holding GmbH, ab 31.03.2012

Thomas Bohlender, Filialleiter, 
Sparkasse Hanau

Angelika Gunkel, Angestellte im 
Stabsbereich, Stadt Hanau

Martin Gutmann, Kreishandwerks meister,
Geschäftsführer der Georg Gutmann
GmbH & Co. KG

Cliff Hollmann, Syndikus, 
Sparkasse Hanau

Verwaltungsrat
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Heiko Kasseckert, Direktor eines 
regionalen Planungsverbandes a.D., 
Langenselbold

Karl Netscher, Geschäftsführer einer 
Industriegewerkschaft a.D., Pensionär

Dr. Ralf-Rainer Piesold, Dipl.-Kaufmann,
Stadtrat, Stadt Hanau

Jan Rinnert, Chief Financial Officer, 
Heraeus Holding GmbH, bis 31.03.2012

Jörg Scheefe, stv. Bereichsleiter 
Personalabteilung, Sparkasse Hanau

Melanie Schimmelpfennig,
Sachbearbeiterin Marketing, 
Sparkasse Hanau

Hans-Jürgen Schmidt, Vorsitzender des
Personalrates, Sparkasse Hanau

Axel Weiss-Thiel, Dipl.-Volkswirt, 
Stadtrat, Stadt Hanau

Christian Zocher, Prokurist der Mineralöl-
Treibstoff-Vertrieb Förster GmbH & Co. KG
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